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Obrigkeitliche Aufforderungen und
Äu »tom achungetw ^

La -rtsrube . . Mu .-rrdool Erklärung . ) Der hiesige
Burger und Kiefermeistcr Samuel Krcuzbauer ist von
Grvsherzoglicyem Hosrath iten Sen . »ür munStodl er¬
klärt , uns für svichu, zum Pfleger der Mezgermeistcr
Hoffman » zun bestellt worden.

Ohne Vorwissen dieses seines Pflegers solle sich daher »
Ni mand mit ihm in >! geav etwas eiuiassen , bei Ver¬
lust der Zvrdrruiigen und Nichtigkeit eeö Handels

Zu Icdernianns Nachricht und Warnung wird dieses
hlerdu . ch o 'A -iliich bekannt gemacht , und dabei msve
sondere denen iämmklichcn Wirrhen dahier und in Klein -
Kai lsruhe alle L in - und Brandenmein Abgabe an den¬
selben aus das Nachdrücklichste untersaget . Verordnet
beim One , amt Karlsruhe den . 6 . Jan . >827 .

L nlsriche . fAuff .-tberun -; .) Die ledige Katharina
Lb -- l rin , Tochter des verstorbenen Hinter,aß -Friedrich
Lvff>. rs m Gra - an, , welche wegen ffnzuche mit dem
Grenadier reagier Erautmann von Rastad -r dahier in
Unieesu hnng geivmm . n , vor deren Be ndigung und vor
erstand . . '. Streffe aber sich von hier eiitsernt hat ,
wird aniitit qusgefurdert , 2 Mio binnen Z- Mvnat ^ m
so . . tv,s >l vor hiesigem Obeiamc zu . r,chcincu , als
widrig » alls regen Sie,elbr nach der Landes CousNtti . i -
vi . iv . de - ausmt ttene Unrcrthanen vor . egahreu werden
wa Berorauet beyni Ooeramt Karlsruhe den 21 .
Lebr . - 827 -

Ua,rar . aAussordirung ) Der verschollene Johan¬
nes Riedingrr von Nothcnfeis jvlle ni Zeit yMonmyen .
das ihr» a^ gesallene etterliche Vermögen in Empfang :
nehmen , od >r durch hinlänglich Bevollmächtigte nehmen
lassen , widrigeniaiis solches seinen Ge ^ - wist : . » gegen.
Cautiv » verabsolgt werden wird Verordnet beh Oder -
Amt Rastatt den 23 Merz 807 ^

Elttliigeit . ( r- Äu ! dcn .. iq .: anLn .) Alle diejenige, .
weich - lideno eine Ansprache an die Masse des Bur¬
gers Joseph Beckers zu Reichendem) zu machen Haren,
solle» bey Vermeidung -des Ausjch upe » von gegenwär¬
tiger Masse , bis Montag d. b . April d . I . in der
Amricyreivereh dahier bei) der Lquidation , mit Bey -
beingung ihrer BcweißUriuuden sich einsinden. Ver «
ordne , . ey Obzramt Ettlingen d >8> Merz 1807 .

Boeitln . ( V wul « -. Liqn ar on .) Alle dieienige ,
w . lche aa Joh . Jacob Däublin , bisherigen Waisen -
nchler zu Weil , riwas zu fordern habe» , sollen . oiches
bei Vermeid . ng des Ausschiusscs der Ganncnaffe , auf
Möiuag , den - z Apri , 1827 . bei des Commission
chue. emgeven , indem zugleich die » vlhigeii Beweise :
mNzudringeii sind. Lvrruch den y Mar - , 807 .

Grosherzvgl . Oberamt ..
Roer ein . ( Sckli >denriguiv <elttn . Alle ditjenigen, .

weleye an Jung Jacob Guhl , und desftn kürzlich ver¬
storbenen Barer Alt Jacob Guhl , beede gewesene
Weidneselleii ui Grenzach , etwas zu sorderu hüben, ,
spilea sich aus Dienstag , den 7 - April 1827 . , als dem.
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zur Schuldenliaulbatisu bestimmten Termin ' bei der
Commission abda einfindcn^ ihre Forderungen eiligeben ,
und die Beweise darüber mitbringen , im Nichterschei-
nungsfal! aber gewärtigen , daß sie damit bei gegenwärtiger
Ganksache nicht weiter werden gehört werden . Verord¬
net bei dem Grosherzoglicher Oberamt in Lörrach den
y . Marz . 1807 .

Lahr . (Verladung .) Der von der Grosherzogl.
Bad. Leibgrenadiergarde deserdirte Gard ist Andreas
Langenbach von Langenwinkcl wird himrit vvrgeladcn ,
sich binnen z Monaten dahier zu stellen und zu vcr-
, ntworken , ansonst sein Vermögen consiscirt , sein Na-
«, «e me Galgen geschl agen und er aus immer des Lan¬
des verwiesen werden (oll . Lahr d. 24. Merz 1807.

Grosherzogl. Bad . Oberamt.
Lahr. ( Vorladung . ) Zur Berichtigung der vorba-

benden Inventur über die Verlassenst !,ast des verstor¬
benen Schuilhcisen Andreas Gerhards in Di.nglinacn
werden alle dessen Gläubiger rorgeladen , Samstags
d . n . April d . I . sich aus hiesiger OberamtsCanzle»
cinzufinden, und gehörig zu liquidiren , im Ausblci -
bungsfall aber zu gewärtigen , daß sie nicht m .-br mit
ihren Forderungen gehört , und von der Erbmasse ab-
gewicscn werden ? Lahr d . , 4 . Merz 1807.

Grosherzogl. Bad Oberamt .
B 1scho5she <m am Steg , e Schuwea« Lequivnt .» » .)

Die Gläubiger des Johann Michael Hcmler , Bürgers
in Hohbün habe » auf Mittwoch den 8 April in Gros -
herzoglicher Laudschrciberey dahier , ihre Forderunaen
sammt Vorzugsrecht , um so gewisser zu dokümenüren ,
als sie sonst keine Befriedigung aus der vorhandenen' Masse erhalten würden . Verordnet bei Grosher - ogü-
chcm Oberamt Dischossheim den 23 Fcbr. 1807.

Bischofsheiln e.m hohen Steg ( Reao » ,«t on der
Unter - -and- büir er zu AN - und Nessre -Nrn , auch M ;m-

'
rrechrskofen . ) Man ist im Begriff , in den Gemeinden
Alt - und Neusreistett , auch Memprechtshofen , die
Unterpsaudsböcher zu erncueru . Die Besizer der ge¬
richtlichen Schuld - und Untcrpsandsvcrsch '-

' eibungen aus
denselben Orten , haben zu diesem Behuf , selbige in
Urschrift oder beglaubten Abschrift , Key Grosherzogl
Landschreiocrey zu Neusreistett , in der Woche vom
n . b .s zu May dieses Jahrs , desto gewisser vor -
zuiegen , als sie die , aus der Versäumnis' dessen ,
entspringenden Nachthel ! lediglich sich selbst bcyzuinessrn
hätten. Verordnet bcy Grosherzogl. Bad . Oberamt
BrschofShmn am hohen Steg , d. 17 Merz IH07.

Huhi . ( LrbDorlatung ) Da Michael Bubenhvser
von Saspachried , welcher schon vor 17. Jahren inK.
Oestreichische MilitarDienste trat , immittclst lediglich

» cht < von sich hat hören lassen , weßwegen dessen näch¬

ste Verwandte um Ausfolgung seines Vermögens an
sie nachgesucht haben z als wird ermeldetcr Michael
Bubenhofer oder dessen etwaige Erben aDurch ans - c-
sordert , binnen y Monaten a Dato entweder selbst
oder durch hinlängsich Bevollmächtigte sich bcy hiesi¬
gem Overantl zu melden , uns ihr in 82 fl . bestehen¬
des Vermögen in Empfang zu nehme» , , in em sonst
nach fruchtlosem Ablauf jenes Termins- das Vermögen
des Michael Bubeichoscvs an dessen nächste Jntestat -
Erlcn gegen Cautivn wird verabfolgt werden Bühl,
den 28 . Febr. 1827.

Grosherzogl. Badisches Oberamt
Werg allda .

Herreng lb . ( Verladung aue gewanderter llnterthans-
SIdne . ) Die schon einigemal geschehene Vorladung
in König !. Wirtembergischcu Zeitungen , worngch zu
Ergänzung der ConscriptionsListcn folgende aus hiesi¬
gem König !. Oberamt abwesende Militärpflichtigeledige
Uutcrthans - Söhne bei Verlust ihres Unlcrthanen- und
Bürger -Rechts , auch ihres gegenwärtigen und zukünf¬
tigen Vermögens sich binnen z Monaten bei Oberamt
zu stellen haben , als :

Philip Jakob Kull . Johann Matthias Kull . Jo¬
hann Friedrich Beck. Adam Friedrich Grimm. Jo¬
hann Martin Knll . Gottfried Kull . Adam Friedrich
Weidner Gottfried Adam Gräsle . Johann Matthias
Grimm . Luöwiq Friedrich Pfeiffer. Johann Christoph
Kull . Gottlob Fried. Kull . Johannes Wöhrle . Chri¬
stoph Märile . Johann Christian Nah . Wilhelm Fried.
Vnrsch . I . Matthnis Abraham Kull . Johann Martin
Kull . Christoph Friedrich Stäiialc. Christoph Pfeifer.
Gottfried Kaökler. Gottfried Schneider. Iah . Philipp
K -' ll . Johannes Kauz . Matth . Schneider. Joh . Mar¬
tin Kuli . Johaiijics „ ,Hirschberqcr. Johann Andreas
Pfeifer. Joh . Gottfried Kircher . Christoph Friedrich
G 'n-ul . Jakob Fried . Luz . Andreas Waker. Philipp
Jakob Lasse. Joh . Ernst Herb . Georg Adam Klenk.
Jaiob Steph n Markie . Joh . Martin Maler . Joh .
Friedrich Zinimernzamr . Jakob Friedrich Grimm. Joh .
Georg Voiz . Ludwig Fried . Möhrmann . Joh . Jakob
Sceger . Ludwig Fried . Maier. Joh. Jakob Luft.
Joh. Georg Schweikart. Christian Friedrich Braun.
Ludwig Fried Kyri. Christoph Jakob Möhrmann '
Georg Conrad Maler. Christoph Klenk . wird hicmit
erneuert . Den 2z . Merz 1807.

König !. Wirtembergisches Oberamt allda .
Altdorf. (Vor ad « !«- Ausgetretner ^ Nachstehende

zween Unterthanen - Söhne des Freiherl. von Türkhei -
niischen Amts Altorf in der Ortcnau , Joseph An¬
ton Berger , des Sonnen - wirths Svdn , und Casimir
Decker , des Maurers Sohn , welche sich bep der den



2Z . Oct . jüngst statt gehabten Militair Consrrietivn sich
sowohl der Messung als des darauf erfolgten Reernten-
Zugs entzogen , selbige aber nachgchens das Loos zum
würckiiche > Eineücken in die Grosherzogl Mil kairdien-
ste für zween andere uutaugüch erfundene Reeruten ge¬
troffen hat , werden in Gemäßheit höchsterEalfchlicffung
des Groshcezogl Hochpreißüchen KeiegsCvllegii äs
äLlo : 7 . Fcbr . d . I . hirmlt ediccakiter vorgeladen bin-
11cu einer Zeit Frist von 6 Wochen bei) unkeezeiä- netem
Amt , um so gewisser sich einzustelien , als wiSeigenfalls
gegen sie Deserteur rechtlich wird verfahre!! , jvlchein
nach deren Vermögen cingezogc - sie deS Lai ; ,. es verwie¬
sen und mit der Auschlagung ihrer Nahmen an den
Galgen vorgefahren werden solle . AUdors den yten
März 1807 -

Freyherl . von Türckhcimsches Amt
allda

Stadt L
'Nünsingen ( ?vicderm-Ikr Vorladung Meli -

tärpfleLliger '. ! lensta -uiSölnie. ) Unterm I ' . Sept . vor-
Jahrs , wurden sammtlrche Abwesende Militärpflich¬
tige UnterthanenSöhnc , von Stadt und Amt Mün-
singen , von Unterzeichneter Stelle öffentlich ausgcfor -
dert , zu Fertigung der Miuiär -Coiiseriptioiis . und
Exemkions -Listen sich nach Hau sie zu begeben ; da die¬
ser Aufforderung ungeachtet Mehrere nicht erschienen
sind ; so siechet sich vulerzeichrme Stelle veranlaßt , die
bei Aufnahme der LonseeipiionS - iste ungehorsam Aus-
gcdliebenen cdlctaütc « vorzuladen , und sie in Gemäs-
hclt der Köniai . Militär Coujeriplisns Ordnung 8 28.
unter Androhung der wirkliche» Vermögrns-Confiska-
tisn , und des Verlustes ihres Bürger und Untercha -
vru -Rechts nahmcntiich anfzurufcn , von ,

'
czt ai , inner¬

halb Vier Monaten m ihr Hcimwcsrn zurückzukehren,
sich bei unierzeich >eter Stelle zu melden , und wegen
der ihnen obliegenden Militär-Pfi . chtigkeit der weitern
Anweisiiing zu gewärtigen . Dieser öffentlichen Vorla¬
dung haben zu folgen :

Von der Stadt Mn 11 singen .
i .d Johannes Haag , Glaser , zz Jahr . 2 .) Ja¬

kob Friedrich Pflüger , Schuster , zi I . 3 .) Georg
Christoph Stvz , Schmidt , Zi I . 4 . ) Ferdinand
Friedrich Lok , Striker , 28 I - 5 .) Joh . Christoph
Freitag , Zeugmachcr , 26 I . 6 .) Johannes Ebner ,
Weber , 26 I . 7 ) Friedrich Wilhelm Werner, Noth-
gcrber , 2z I . 8 . ' Elias Schwenk , Sattler , r -> I .
y Joh . Jakob Fecht , Schmid , 2z I . 10.) Lud¬
wig Deker , Bierbrauer , 24 I . v .) Joh . Georg
Dekcr , Striker , 24 I . 12.) Joh . Conrad Schwenk,
Kupferschmid , 24 I . 13 ) Mathias Hermann , Weis-
gerber , 24 I . 14 . ) Johannes Dekcr , Schuster , 2z
I - 15 ) Johannes Pflüger , Schneider , 23 I . r 6.)

Joh Christoph Werner , Glaser , 22 I . 17 .) Georg
Friedrich Freitag , Hafner , 21 I . , z ) JohamicS
Len ; , Hucmacher , 2e I . Ly .) MatheuS Haucisei ! ,Sailer , 2r I . 22 ) Joh . Christoph Schnizer , Fär¬
ber , 21 I . 2l .) Philipp Jakob Stief , Schuster ,
1 .- . I . 22 .) Matheus Krehl , Schreiner , 21 I .
2z) Christian Friedrich Scholl , Kirschner , 20 I . 44 .)
Jov . Georg Schwenk , Schmid , 20 I 2 ; ) Johan¬
nes Griesinger , Bek , 22 I . 2b ) Joh Coyrad
Stief , Mezger , 22 I . 27. ) Joh . Jakob Schwenk ,Schuster 22 I . 28 ) Joh . Jakob Münz , Schuster,
ay I 2y . i Fried -, ick Wsthelm Krehl , Flaschner , ryI . 30 .) Joh . Jakob Daker . Maurer , »y I . zr .)
Joh . Ludwig Fecht , Schmid , ay I . 32.) Johannes
Krehl , Schuster , y I . 33 ) Joh . Christoph Mak ,
Nageischmid , a8 I ' hr .

Von Aul 11ge 11
1 .) Georg Michael Flitsch , Weber , 37 Jahr . 2 . )

Joh . Georg Bieber Weber , 28 I . z . ) Jak . Benz ,Bauer , 28 I . 4 . Christoph Kuh» , Schmid , 27 I .
5 -) Joh - Georg Krehl , Weber , 25 I . 6 .) Joh.
Bleher , Sattler , 23 I . 7 .) Johannes Vrändlo ,
Schmid , 23 I . 8 ) Joh . Jakob Gersteiieker, Schmid,
23 I - y ) Joh . Michael Ruopp , Weber , 22 I .
10.) Ludwig Rehm , Maurer , 28 I . 11 .) KlemeiL
Bleher , Schmid , 22 I . 12.) Conrad Hinning,
Schmid , ay Jahr . <

Von Böttingen .
1 ) Ludwig Pöhler , Weber , 22 Jahre .

Von Mchrstctten .
1 .) Friedrich Stauß , Bauer , 2z Jahre . s . > J -oh.

Georg .Gerade , Bauer , 23 I , z ) Joh . Christoph
Reuter , Wagner , 21 I 4 . Georg Friedrich Mohn ,Barbierer , 28 I . Z .) Joh . Christian Mohn , Bar¬
bierer , 26 I .

Von Apfelstetten .
Christian Siegler , Schmid , 32 I . Joh .

Georg Branchen , Weber , 28 I . z . ) Ederchard
Schek , Schneider , 26 I . 4 .) Joh . Mauz , Zim-
mermaim , 23 I . 5.) Georg Schnizer, Schmid , 24 .IVon Hu n verfingen .

rch Cornelius Mauz , Bauer , 32 I . 2.) Christian
Brodbek , Weber , 26 I .

Von Dapfeu .
i ) Joh . Friedrich Stoz , Weber , 17 I . 2 .) Joh .

Jakob Renz , Weber , 23 I . z . ) Joh ! Jakob S '
koz,Weber , 2 ; I . 4 .) Jakob Strähle , Weber , 24 I .

5 .) Cornelius Strahle , Weber , 22 I . Matheus
Strähle , Weber , 20 I . ^

Von Wasserbetten,i .) Jakob Dreß , Weber , 27 Jahr.
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I .) Johannes Knoll , Mezger , 21 I .. 2 .) Gott -
lieb Spiz , Schneider , 19 I .

V on Mago ls h ci m .
i .) Joh . Georg Lamperier , Bauer , 29 I . 2 )

Hieronimus Himmelspach , Maurer , 27 I . 2 .) Jo¬
seph Rccher , Sattler , 23 I - 4 .

' Conrad Reeper ,
Bierbrauer , 20 I . Johannes Schleiß , Bauer , 17 I .

Von EnnabcIIre n .
i .) Carl Enderlen , Sattler , 24 I . 2.) Ulrich Wid

mann , Schreiner , 24 Jahr .,
Rauf - und Handelssachen .

Larlsruhe . (Tapeten seil . ) Unterzogener macht
bekannt daß seine neue Pariser und Lioner Tapeten ,
Bordüren kalkrio et non .Urins , velovne et non
'veloute , Delsns cle ^,oNe , UainUris , liolonnss ,
alle Farben cinsä big Papier , gemahltc und gedruckte
Landschaften zu ganzenZimmer und Sälen , alle Farben
Marmor , Blumen - vasen zu Ofenschirmen und sonstige
ZimmerDecorationen angekvmmen ; er schmeichelt sich
dieses Jahr vorzüglich schöne Wahl getroffen zu Hal en
« nd sehr billige Prc ße halten zu können ; auch ist sein
TapetenLager so ansehnlich groß , daß niemand ohne
getroffene Wahl und gröste Zufriedenheit solches verlas¬
sen wird . Aug . Schmittbaur Sohn .

Pforzheim . (Apotheke se ' i . -
> Das hochpreißliche

HosrathsCollegium der Markgravschafr iten Senats
hat von Obervormundschaftswegen mich authvrisiit ,
die meinen minderjährigen Kindern von ihrem Großva¬
ter , Hrn Apotheker E . V . Salzer , erblich zugefaliene
hiesige ( sogenannte obere ) Apotheke zu verkaufen. Sie
besteht aus einem drcistvckigten, gut unterhaiteizen und
mit treflicheu Kellern , Laboratorium rc. versehenen H .mß
«ul dem Markplatz , das mit dem damit verbundenen
Hof und Gärtchen aus 3 Seiten frei steht , und theils
aus dem Markt , theils auf 2 NebcnStrassen stoßt ,
und selbst auf der viertln Seite nicht an das beuachvar-
te Haus angebaut , sondern 7 Schm davon entfernt ist ,
und zusammen einen Raum von 6,762 Quadratschuen ,
«nd davon das Haus etwas über die Hälfte cinnimmt,
( letzteres hat in der Fronte 34, . auf den Seiten - 00
Werklchuhe Länge.) Laut des billigsten Privilegiums
dies r Apotheke ist dieselbe ein freies. Eigenchum , wor -
«ui keine Becth , Schatzung noch andere bürgerliche
Belchwerden gelegt , der Apotheker für ferne P rfvn
mit allen Quarlierlasten , Frvhlwen , Wachten rc ver¬
schont, . auch alle Apoth kerwaaren von allem P ; undZoll,
Äccis oder W -. . geld rc . esreit seya >o » cn ; nur müs
scn fahr! ch für 10 st . Anmyeu unent-zeldlich ins
Hiesige . Stechenhaus adgege en w rden Für Sie ,
welche das . wakdreiche und mit zahlreichen und wich -
SM . ZMÄeu p,a .t^ ,,de Pforzheim kennen,, bedarf

diese Ankündigung einer Kaussache , die seit ihrer Fri¬
ste,is ( seit 1692) nur 2 na . fei ! wurde , zu ihrer Em-
psehiunz keines Kränzchens ; denen aber , sd,e das hie¬
sige Local nicht se .men , muß bemerkt webde » , daß
17,022 Einwohner des riesigen O n -Amis , wovon ein
Drittel auf die Stadt kommen , ausser mehreren be¬
nachbarten auswärtigen Ortschaften , sich der 2 hiesigen
Apotheker bedienen.. Diejenigen , die Lust dazu haben,
lade ich ein,, der öffentüchen Versteigerung derselben ,
die auf den 2Z . May fesigesczt ist , auziuvohnen . Soll¬
te ein PnvacVerkauf vorher Statt sinder, , so wirs cs
zu rechter Zeit in diesen B ättern äugezeigt werde». In
Absicht der fremden Liebhaber versteht es sich jedoch
von selbst , daß si . mit den gewöhnlichen obrigkeitiichei'
Zeugnissen über ihre. Herkunft und Zahlungsfähigkeit ,
auch Kenntniß in ihreim Fach versehen seyn müssen ,
wogegen man ihnen znsichcin kann , daß btos ^ des
Kanfschillings 4 — 6 Wochen nach gcsckloffneniKauf
bezahlt , die übrigen -,- aber verzinslich stehen bleibe»
können . (Übrigens ist es keinem Anstand unterworfen ,
daß der künst.gc Besitzer auch das hiesige Bürgerrecht
mit allen damit verbundenen Utilien aus sein Ansuchen
erlangen wird . Psorzh. im den 21 . Mer ; 1807.

J - F Th . Zandc , Pr orectoö."
Me ^ urg . ( Warnung vor ' inem .Dieb . ) AnUrei «

köistglage dieses Jahrs ist .Jakob Barte ! von Luzern zu
mir gekommen, und hat mich um Verdienst mit Schrei¬
ben ersucht- auch bis Fastnacht Dienstag flüssig bcy mir
geschrieben , aber des Abends , da er allein in der Kanz¬
lei) gewesen , Pappiere , in denen Geld einzewikelt war ,
aus einerTischschtiUadegenommen, und sich davon gemacht..

Den izren v . M . har er diese Eutnwndlirg einem
Beamten mite h .ilv Kcnzjngcn, . den « ich davon Nachricht
gegeben hatte , eiugesiandeii , und ich würde sie nicht
bekannt machen , wenn ich nicht erfahren hätte daß er,
bevor er zu mir gekommen ist , als Schreiber sich noch
weit wichtigere Entwendungen erlaubt habe , und heim¬
lich den schlechtesten ve enswandcl führe , den er aber
ganz gesch. ' t zu ver eigen weiß

Da er gut und schön Deutsch und Französisch schreibt,-
und entweder im Grosherzoathum Baden , oder in!
fürstl . pnmalischcn Staate als Schreiber sich wieder
irgendwo - eingelchjichen hav>u wird wo er hur aus eine
gün -klgc Gelegenheit zum St -. hler >a » . rt ewahrschetulich.
ist er in Larisruve b - v Bekannte » irines Vaters - so
warne sich ans Gcwiffeaspflicht Jederman« . vor diesem
sich so iü .. sll .ch zu ve - st - U- n wlffeiidcn » .wer . sseruchen
HaUodikbe, und würde es m : - see . st Nicht verzeihe» kön¬
nen. ! wenn durch mein Selljchiveigen J - mand Anderes ,
unglükiich würbe . Freyburg de - iz März 1807 .

T - aschackGrosherzoglich Babeascher
Sta . tjchreider. Reg. und H . G. AdvokmS
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